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„Halte dich ferne von einer
Sache, bei der Lüge im Spiel
ist.“ 2. Mose 23,7

Der „kreative Umgang mit der
Wahrheit“ ist eine überall anzu-
tre  ende Gewohnheit. Wir alle
sind so dermaßen abgestumpft
durch alltägliche, überall anzu-
tre  ende Lügen, dass wir uns
schon gar nicht mehr aufregen.
Im Gegenteil, wir sind erstaunt,
wenn mal jemand die Wahrheit
auch dann sagt, wenn es ihm
schadet. Vorbei ist die Zeit, als
ein Politiker noch zurück treten
musste, wenn er beim Lügen
erwischt worden war. In der
Werbung werden wir tagtäglich
belogen. so dreist, so regelmä-
ßig, so intensiv dass wir das
schon gar nicht mehr anders
erwarten. Das Schlimme an der
Lüge ist ja nicht nur, dass wir
belogen werden, nein, es ist
so selbstverständlich, dass es
auch für uns zum Zwang wird.
Beispielsweise im Beruf. Ich
kann mich erinnern, dass es da
so manchen Chef gab, der von
mir das einfach forderte. Ja, es
gab sogar sogenannte Sprachre-
gelungen, also Dienstanweisun-
gen, in denen Vorgesetzte ihre
Untergebenen verpflichteten,
bestimmte Lügen mit großer
Ernsthaftigkeit und Glaubwür-
digkeit auf Kundenanfragen hin
zu erzählen. Die Formel „Das tut
doch jeder!“ ist einer der gefähr-
lichsten Sätze überhaupt. Weil

es die Sünde der Mehrheit zum
Gesetz erhebt. Doch es bleibt ja
nicht bei der Lüge. Die Lüge ist
ja nur der Anfang. Alle anderen
Dinge schließen sich dem an.
Nicht bei allen auf die gleiche
Weise, nicht bei allen mit der
gleichen Intensität, aber doch
hat überall die Lüge Folgen.
Misstrauen ist eine dieser Fol-
gen. Aber auch Rechtsbeugung,
Korruption, Betrug und Gewalt.
Das Schlimme ist: Die Lüge hat
überaus großen Erfolg.

Von Anfang an hat Gott für
seine Leute klar gemacht, dass
wir nicht der Masse folgen
dürfen. die Mehrheit gibt uns
keine Lizenz zum Lügen in die
Hand, sondern das Wort Gottes,
Gott selber verp  ichtet uns zur
Wahrheit. Die Bibel wird nicht
müde, uns immer wieder daran
zu erinnern, dass Gott die Lüge
hasst und von uns die Wahrheit
fordert. Dabei ist die Bibel
unglaublich konsequent und ra-
dikal und führt sowohl die Wahr-
heit auf den Inbegri   der Wahr-
heit zurück, auf Jesus Christus,
und genauso führt die Bibel die
Lüge auf den Inbegri   der Lüge
zurück, nämlich dem Teufel. In
Johannes 14,6 heißt es: „Ich bin
der Weg, die Wahrheit und
das Leben, niemand kommt
zum Vater, denn durch mich.“
Und mit der gleichen Tragweite
heißt es in Johannes 8,44: „Ihr
habt den Teufel zum Vater,

Der Wahrheit verp  ichtet
und nach eures Vaters Ge-
lüste wollt ihr tun. Der ist ein
Mörder von Anfang an und
steht nicht in der Wahrheit;
denn die Wahrheit ist nicht in
ihm. Wenn er Lügen redet, so
spricht er aus dem Eigenen;
denn er ist ein Lügner und der
Vater der Lüge.“

Das ganze Ausmaß des Bösen
wird  deutlich,  wenn  wir  mal
ein paar Schritte zurück gehen
und auf diese Welt schauen. Es
ist ja nicht die einzelne Lüge,
die uns  hier erschrecken lässt,
sondern dieses weltweit überall
anwesende Böse, der Krieg, die
Gewalt, die Unterdrückung,
Mord, Versklavung, Tyrannei,
Bereicherung, Hungersnöte,
die durch den grenzenlosen
Egoismus und deren Gier von
wenigen verursacht werden.
Man schätzt, dass 20 Prozent
der Menschen über mehr als 80
Prozent aller Schätze und Re-
sourcen verfügen. Das Böse ist
die Regel, nicht die Ausnahme.

Hier haben wir im Großen wie
im Kleinen als Christen die
Aufgabe unser Vertrauen auf
Gott zu setzen, die Wahrheit zu
sagen, und dieser verlorenen
Welt ein Zeugnis zu sein, von
dem allein wahren Gott. Am
Kreuz von Golgatha schuf Jesus
Christus dafür die Grundlage.
Dieser Wahrheit sind wir mit
aller Konsequenz verp  ichtet.
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.
Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto: Information
nicht Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu er-
fahren. Dem Aufrichtigen lässt
Gott es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können. Zum
Einen gibt es auf Facebook unter
Mario Proll ganz viel Informa-
tionen und Videos über Jesus
Christus. Darüber hinaus gibt
es im Internet unter der Adresse:

http://lyrikbote.de/
jede Menge Quellen, Predig-
ten, Informationen, Lyrik und
weiterführende Texte und Hil-

fen. Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).  Ich verschenke
auch gerne an ernsthaft inter-
essierte Menschen Neue Tes-
tamente, Bibeln, Bücher  von
C.S.Lewis, Wilhelm Busch
und Ulrich Parzany. Ich werbe
nicht für eine Organisation. Ich
gehöre zu keiner Sekte und will
weder Spenden sammeln noch
Mitglieder für einen Verein, eine
Organisation oder Kirche wer-
ben. Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest. Du bekommst
von mir jede erdenkliche Hilfe
und Unterstützung, Du kannst
jede ehrlich gemeinte Frage
stellen und mich auch gern per-
sönlich kontaktieren, wenn es
darum geht, diesen Jesus Chris-
tus näher kennen zu lernen.
Ich bin davon überzeugt, dass
Dir Gott persönlich begegnen
will.  Er  ist  der  Lebende,  der
Lebendige Gott, der mit uns
reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.

Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in Christus. Ich will dich zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
Mario Proll, Praunheimer Weg
99, 60439 Frankfurt Main
Handy: 0152 04 86 58 48
Email: Mario.Proll@hotmail.de

Hilfreiche Bü-
cher in der
Alpha Buch-
handlung, in
der es alles
gibt, was ei-
nem den Glau-

ben an Gott leichter machen kann.
Die Buchhandlung ist in der Nähe
vom U-Bahnhof Eschenheimer
Tor. Von dort ist es keine zehn Mi-
nuten Fußweg Richtung Norden
bis zum Oeder Weg 43. Die Buch-
handlung macht in der Regel um

10 auf und schließt um 19:00 Uhr,
samstags kann ich bis um 16.00
Uhr kommen. Also genug Zeit zum
Stöbern, Entdecken und Lesen.
Die Buchhandlung hat schon lan-
ge ein Motto:
„Schenken, erleben, begegnen.“

Alpha Buchhandlung Frankfurt

http://lyrikbote.de/
mailto:Mario.Proll@hotmail.de

